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Klassenlagervorbereitung Klasse Käppeli

Velocheck, Velotraining, Schwimmtraining  
Am 20. August bereiteten die Schülerinnen und Schüler von Claudia Käppeli sich selbst 
und ihre Fahrräder auf das Klassenlager im September vor.

Auf zum Velocheck ...
Am 20. August, nach der Pause, radelten wir 
gemeinsam in Richtung Balterswil. Ein Kind 
brauchte noch einen Helm, jemand anders eine 
Leuchtweste. Als wir alles beisammen hatten 
ging es dann wirklich los. Frau Hug begleitete 
uns den ganzen Weg. Bereits am Morgen war 
es sehr warm. Wir benutzen einen speziellen 
Weg, weil es auf der Strasse eine Baustelle 
hat. Die Wegstrecke hat mir gefallen, weil wir 
auf Velowegen und nicht in einer Stadt fahren 
mussten. 

Es war für die meisten recht anstrengend. 
Zweimal kehrten wir um, weil wir uns ein we-
nig verfahren hatten. Als wir beim Bikeshop 
ankamen, machten wir zuerst eine Pause im 
Schatten. Alle waren erleichtert. 

Die Velomechaniker kontrollierten die 
Bremsen, das Lager, die Kette, die Gangschal-
tung, und die Pneus. Leider war einiges nicht 
in Ordnung. Wir werden nun unsere Räder 
noch vor dem Lager in Ordnung bringen las-
sen.

... und dann ins Freibad Aadorf
Im Anschluss an die Prüfung unserer Fahrrä-
der fuhren wir über den Kreisel zum Freibad 
Aadorf. Das Kreiselfahren hat einigen nicht 
gefallen. Vor dem Eingang zum Freibad muss-
ten wir uns leider noch ein wenig gedulden. 
Nach dem Umziehen verspeisten wir unseren 
mitgebrachten Zmittag.  Die Wespen spielten 
uns teilweise einen Streich dabei. 

Nach der Mittagspause durften wir dann 
endlich ins Wasser. Die Wartezeit nach dem 
Essen war uns extrem lange vorgekommen, 
jedoch darf ja ein voller Magen nicht ins tiefe 
Wasser. Eine Gruppe konnte auf die Sprung-
bretter, wo uns Frau Käppeli im Auge behielt, 
die andere auf die Rutsche, wo Frau Hug auf-

passte. Glücklicherweise war die Badi an die-
sem Nachmittag fast leer. 

Zuerst der Sicherheitscheck ...
Nach einer Weile absolvierten wir den Was-
sersicherheitscheck – so schön, alle haben ihn 
bestanden. Der Check bestand aus mehreren 
Übungen. Wir machten einen Purzelbaum ins 
Wasser. Danach mussten wir uns eine Minute 
lang an derselben Stelle im Wasser halten 
können. Anschliessend galt es dann, 50 Meter 
am Stück zu schwimmen. Alle haben es ge-
macht – und besonders stolz dürfen all jene 
sein, die sogar 100 Meter am Stück geschafft 
haben , teils sogar ohne Mühe. Wir übten dann 
auch noch Kraulschwimmen. So, wie wir es 
bei Frau Rupper gelernt hatten: Mal auf dem 
Bauch, dann auf dem Rücken. Auch das mach-
ten wir über eine Strecke von 100 Metern.

... danach das Vergnügen
Anschliessend verbrachten wir die Zeit im Was-
ser. Die zwei Stunden vergingen wie im Flug. 
Nicht ein einziges Mal wollte jemand an den 
Platz auf sein Tuch. Wir tauchten, sprangen, 
übten unermüdlich unsere Kunststücke vom 
Ein- und Dreimeter-Brett. Einige haben sich 
das erste Mal vom Dreimeter-Brett gewagt!

Auf dem Heimweg war es anstrengend, es 
war noch heisser geworden. Ausserdem wa-
ren wir nach zwei Stunden im Wasser nicht 
mehr so fit wie am Morgen!

Alle sind ganz und ohne Verletzung daheim 
angekommen. Wir sind uns einig: Die Exkur-
sion hat sich vollauf gelohnt! Nochmals liebs-
ten Dank an das Team vom Bikeshop Aadorf, 
welches unentgeltlich alle unsere Fahrräder 
geprüft hat.

Klasse Käppeli (jedes Kind hat  
mindestens einen Satz diktiert)

NEUES AUS DER KLASSE KÄPPELI   |   SCHULEN

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | 8370 Sirnach

Filiale Zürich
Riedstrasse 1 | 8953 Dietikon

«Tonwert»*

Tonwert
Mehr unter www.fairdruck.ch
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Katholische Kirchgemeinde

Neues aus der katholischen Kirchgemeinde
Am Sonntag, 6. September, findet im Vorfeld der Firmung eine Begegnung mit dem 
Firmspender Bischofsvikar Hanspeter Wasmer statt. Am Samstag, 19. September rei-
sen die Ministrantinnen und Ministranten des Pastoralraums ins Appenzeller-Land.

Begegnung mit Firmspender 
Aufgrund der Corona-Pandemie musste das 
vorgesehene Programm einer grösseren Tages
wanderung kurzfristig geändert werden. Die 
Jugendlichen, die am Samstag, 3. Oktober, in 
der katholischen Kirche in Bichelsee gefirmt 
werden, treffen sich nun am 6. September um 
13.30 Uhr vor der katholischen Kirche Münch
wilen. Dort werden sie ihren Firmspender ei-
nen Nachmittag lang in lockerer und gelöster 
Atmosphäre kennenlernen und dürfen ihm alle 
Fragen stellen, die sie interessieren. 

Ministrantenreise 2020
Bei der Ministrantenreise am 19. September 
reisen wir per Car nach Hundwil, wo alle in der 
Bäckerei Oertle ihren eigenen Biber backen 
können. Nach dem Mittagessen im Restaurant 
Traube in Appenzell gehts zur Rodelbahn nach 
Kronberg. Spätestens um 18.00 Uhr werden 
alle wieder daheim sein. Katechet Cornel Stad-
ler, der die Reise organisiert, ist dankbar für 
eine An-oder Abmeldung bis zum 5. Septem-
ber. Wir freuen uns auf einen fröhlichen Tag 
mit unseren Ministranten.� Daniela Albus

Firmspender in einem sehr besonderen 
Jahr: Bischofsvikar Hanspeter Wasmer.

smart in strom

24-Stundenservice – 365 Tage
Tel. 071 971 15 33    info@federer-ag.ch
www.federer-ag.ch
Erlenstrasse 4    8362 Balterswil

Wir erledigen  
Reparaturen und 
Service arbeiten an 
sämtlichen Elektro­
installa tionen.  
Professionell, sicher 
und preiswert. 
Für Private, Gewer­
be und Industrie.

Hätte er besser 
uns gerufen!

Jetzt Termin 
oder Beratung  
vereinbaren!Fo

to
lia
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Stiftung Kinderdorf Pestalozzi

Meo Belloni ist «Mobile Reporter»
Meo Belloni ist 13 Jahre jung, programmiert, produziert Musik, baut Roboter und ist 
«Mobile Reporter» beim neuen Radioprojekt der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi.

«Meo hat schon als Zweijähriger lieber Ra-
dios auseinander geschraubt als mit Legos 
zu spielen», erzählt Mutter Kathrin Belloni. 
Woher sein Faible für Technik kommt, weiss sie 
indes nicht. «Von mir hat er es nicht», schmun-
zelt sie – und öffnet die Tür zu Meo's Zimmer: 
Dort, auf dem Pult, thront ein grosser Monitor. 
Er zeigt eine aufwändige Fotomontage aus 
dem Spiel «Minecraft». Vor dem Screen liegen 
Maus, Tastatur, Mischpult, Einspiel-Keyboard, 
Mikrofon und Kopfhörer. Den übrigen Raum 
beansprucht mehrheitlich ein Schlagzeug, vor 
dem Schrank steht ein hüfthoher Roboter.

Meo selbst bezeichnet sich als «ziemlich 
technikbegeistert». So wundert es kaum, dass 

ihn die «Digiweek» einst erstmals ins Kinder-
dorf lockte. Gerne hätte er auch die Kinder-
konferenz besucht –doch leider zählte er nicht 
zu den drei Auserwählten seiner Klasse. «Das 
Kinderdorf hält, was der Name verspricht», 
schwärmt er. «Ein Dorf, in dem es mehr Kin-
der gibt als Erwachsene.» Er meint zudem, 
ein Ort, an dem Kinder Verantwortung lernen 
und gleichzeitig vieles selber entscheiden kön-
nen, sei sehr wichtig. Daher – und weil ihm 
das neue Radioprojekt des Kinderdorfs die 
Möglichkeit bietet, effektiv in die Rolle eines 
Reporters zu schlüpfen, meldete er sich für 
das Projekt «Mobile Reporter». «Da kann ich 
gleichzeitig mein eigenes Portfolio aufbauen», 

sagt Klassenlehrerin Marina Ehrmann. Sie hat 
aufgrund der positiven Veränderungen, die das 
Radio machen bei Meo hervorrief, kurzerhand 
ihre gesamte Klasse für eine Projektwoche 
im Kinderdorf angemeldet. Für Meo's Mutter 
Kathrin lässt sich das Projekt aber nicht nur 
auf's Radio machen reduzieren. «Meo hat dort 
schulunabhängig Leute kennengelernt, die ihm 
einfach guttun. Die gemeinsame Zeit, in der er 
ernst genommen wird, macht ihm Spass.»

In seinem nächsten Beitrag will Meo den 
Zuhörer*innen Italien näher bringen und auf-
zeigen, warum es lohnt, das Land zu besuchen 
– oder nicht. Wichtig ist ihm die persönliche 
Note seiner Produktionen. Zudem sollen diese 
spannend sein. «Damit die Leute dranbleiben!» 
So widmet er dem Schnitt viel Zeit und Hin-
gabe, entfernt Räusperer oder kreiert eige-
ne Hintergrundgeräusche. Spricht er darüber, 
klingt alles einfach und logisch. Technik zu 
beherrschen fällt ihm leicht – weshalb Meo 
bei den dreimonatlichen Treffen von den ande-
ren mobilen Reportern gerne konsultiert wird. 
«Es gibt mir schon ein gutes Gefühl, wenn ich 
gebraucht werde», gesteht er, bevor er sich 
wieder ins Produktionsprogramm vertieft.�

Christian Possa / Redaktion

MENSCHEN   |   MEO BELLONI, MOBILE REPORTER STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI    |   MENSCHEN

Die Sendungen der Mobile Reporter 
können Sie auf www.powerup.ch/pod 
casts anhören. Mehr Infos zum Pro-
jekt finden Sie auf www.powerup.ch/
news/2019-10-28/werde-mobile-reporter

freut sich Meo, der mit dem Wechsel in die 
zweite Sek mitten in der Berufswahl steckt. 
Ob er Programmierer oder Musikproduzent 
werden will, hat er noch nicht definitiv ent-
schieden. Vielleicht auch, weil ihn das Projekt 
dazu brachte, «dass ich jetzt mehr Wert auf die 
Recherche lege», wie er sagt. 

Auch seinem Umfeld ist aufgefallen, wie 
Meo als mobiler Reporter aufblüht. «Ich finde, 
er ist offener und gesprächiger geworden und 
hat mehr Mut hat, etwas auszuprobieren», 
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«handgmacht Seifenmanufaktur» Balterswil

Diese drei Damen «seifen uns richtig ein» ...
Kathrin Martin, Karin Meier und Claudia Klaus produzieren in Balterswil feine und vor 
allem natürliche Seifen – von Hand und für wirklich jeden Geschmack.

Im Dezember 2018 berichtete die NBB über Ka-
rin Meier Naturkosmetik. An der Zielwiesstra-
sse 6 in Balterswil bietet Karin Meier seither 
mit ihrem Einzelunternehmen kosmetische 
Behandlungen für Frauen, Teenies und Män-
ner an. Das besondere dabei: Die diplomierte 
Naturkosmetikerin arbeitet ausschliesslich mit 
zertifizierten Naturkosmetik-Produkten und 

stellt auch selbst Cremes und kaltgerührte Sei-
fen her – von Hand, mit Hingabe und in feinen 
sowie spannenden Duftnoten.

Zwischenzeitlich haben Karin Meier, Claudia 
Klaus und Kathrin Martin zusammengespannt 
– und produzieren feine, betont natürliche 
Seifen in grösseren Stückzahlen, welche sie in 
nachhaltigen Verpackungen anbieten.� 

Die Balterswiler «Seifenfrauen» Kathrin Martin, Karin Meier und Claudia Klaus mögen's natürlich.

Fleischmann Immobilien AG 
Telefon 052 722 14 10   info@fleischmann.ch   www.fleischmann.ch

«Wir sind der Beweis dafür, dass 
auch Familien mit durchschnitt-
lichem Einkommen eine Liegen-
schaft erwerben können.»
Die sechsköpfige Familie Böhi-Hasler nimmt vor ih-
rem neuen Zuhause die Glückwünsche von Liegen-
schaftsexpertin Sabina Quinz (rechts) entgegen.
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Nachhaltig, regional, natürlich
Allen drei Damen liegen drei Dinge ganz beson-
ders am Herzen: Sie mögen regionale Produk-
te, setzen wo immer möglich auf 100% Natür-
lichkeit und legen Wert auf Nachhaltigkeit. 

Entsprechend genügen auch die von ihnen 
von Hand hergestellten, kaltgerührten Sei-
fen diesen drei strengen Kriterien, wie Kath-
rin Martin erklärt: «Unsere Produkte sind zu 
100% regional, denn wir stellen sie hier in Bal-
terswil her. Unsere Seifen sind betont natür-
lich, denn wir verwenden bei der Produktion 
nur hochwertige Roh- und Zusatzsstoffe wie 
naturreine ätherische Öle oder feinste Parfum
öle. Und überdies sind unsere Seifen beson-
ders nachhaltig. Wir verzichten auf Palmöl 
ebenso wie auf Erdöl-basierte Rohstoffe, die 
Verpackung ist minimalistisch, aber dennoch 
schön und praktisch, was Abfälle vermeiden 
hilft. Zudem sind unsere Seifen besonders er-
giebig. Sie reichen für viele, wirklich sehr viele 
Anwendungen.»

Natürlichkeit schützt die Haut
Naturkosmetikerin Karin Meier weist zudem 
darauf hin, dass eine hochwertige Seife bis 
heute das Beste für die Haut sei. «Eine hoch-
wertige Seife reinigt die Haut nicht nur sehr 
effektiv, sondern auch besonders schonend. 
Unsere Seifen pflegen die Haut gleich beim 
Waschen. Daher kann man getrost darauf ver-
zichten, nach dem Händewaschen jedesmal 
eine Handcreme aufzutragen. Die Haut wird 
dennoch nicht rissig oder spröde, sondern zart 
und weich. Das ist gerade heutzutage, wo wir 
uns wegen Corona ja viel öfter und intensiver 
die Hände waschen müssen als früher, ein 
wirklich grosser Vorteil.»

Drei Frauen ergeben ein Ganzes
Ebenfalls ein Vorteil ist, dass sich die drei 
Frauen in ihrem Talenten und ihrem Wissen 
gut ergänzen. Claudia Klaus: «Wir haben fest-
gestellt, dass uns vielfältige Ressourcen hin-
sichtlich Seifenherstellung, Naturkosmetik, 
Aromatherapie, Kräuterkunde, Farbenlehre, 
Gestaltung und Grafik, Buchhaltung und Kun-

denkontakte zur Verfügung stehen. Gemein-
sam können wir alles selbst machen.»

Hochwertige Hand- und Duschseifen
Die von den drei «Seifenfrauen» produzierten 
Seifen sind sowohl zum Hände waschen als 
auch zum Duschen geeignet, wobei die Dusch-
seifen noch mehr hochwertige Öle und Fette 
enthalten. «Eine durchschnittliche Handseife 
ist zu 7 bis 8 Prozent überfettet, während un-
sere Duschseifen zwischen 10 und bis zu 20 
Prozent überfettet sind», erklärt Karin Meier. 
Wobei der Fettgehalt allein nicht alles besagt. 
«Entscheidend für die Wahl der richtigen Sei-
fe sind der individuelle Hauttyp und der Ver-
wendungszweck», betont sie.

Diverse Seifenspezialitäten
Daher gibt es bei «handgmacht Seifenmanu-
faktur» auch verschiedene Seifen. Etwa die mit 
Tannenschösslingen aus Balterswil veredelte 
«Tannzapfenlandseife», sanfte Peelingseifen 
mit Reis- oder Kaffeeduft, die auffallend ge-
formte Honigseife oder die duftneutrale Kin-

Die Honigseife ist besonders geschmeidig.

derseife – für besonders viel Schaum und mit 
bunter Optik, für Spass beim Händewaschen 
und beim Duschen.

Wer vertiefte Informationen einholen oder 
Seifen erwerben möchte, surft im Internet auf 
handgmacht-seifenmanufaktur.jimdosite.com 
oder wählt die Nummer 079 356 86 42.� Red.

Regional und frisch: Die Tannzapfenlandseife. Sanft und pflegend: Die Reis-Peelingseife.

WIRTSCHAFT   |   HANDGMACHT SEIFENMANUFAKTUR

Die Kaffee-Peelingseife beseitigt nachhaltig und 
effektiv schlechte Gerüche an den Händen.

Bunt und ohne Duftstoffe: Die Kinderseife. Die Verpackung ist praktisch und nachhaltig.
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 Lackierkabinen für Grossfahrzeuge bis 20 m
 Elastomer-Beschichtungen für perfekten Schutz
 Reparaturen und Lackierungen aller Fahrzeuge
 Restauration und Aufbereitung von Oldtimern

Oliver Fischer 
Gewerbestrasse 4, 8363 Bichelsee
Mail: info@fischerlackiercenter.ch
Tel.: 071 971 33 22 www.fischerlackiercenter.ch

Auch auf www.beck-bosshard.ch, Facebook, Instagram & Twitter

Bäckerei-Konditorei
Priska & Martin Bosshard
Hackenbergstrasse 5
8362 Balterswil
071 / 971 16 54

Sonntag

7.30 bis 11.30 Uhr

geöffnet!«Winzerbrot»
In schöner Traubenform 

Herbst liegt in der Luft:  
Vermicelles und unsere Schoggispezialitäten 

Balterswiler Tannzapfen und Hackenberg-Igeli 
... für Sie selbst oder zum Verschenken!

  

Gemeinnütziger Frauenverein Bi-Ba

«Offener Bücherschrank» eröffnet am 18. September
Auch in unserer Gemeinde wird es in Zukunft einen «offenen Bücherschrank» geben.  
Dieser wird in der ehemaligen Telefonkabine bei der alten Post Balterswil eingerichtet 
und am 18. September um 17 Uhr offiziell eröffnet.

Ein «offener Bücherschrank» dient dazu, dass 
alle, die gerne lesen, Bücher kostenlos und 
ohne Formalitäten dort mitnehmen, tauschen 
und abgeben können. Wer möchte, kann je-
derzeit ein Buch im Bücherschrank deponie-
ren oder sich dort ein Buch holen. Hat man 
das aus dem offenen Bücherschrank mitge-
nommene Buch gelesen, kann man es wieder 
zurückbringen – oder behalten und stattdes-
sen ein anderes Buch in den Schrank stellen. 
Natürlich können auch bereits vorhandene 
Bücher im Bücherschrank deponiert und so 
anderen kostenfrei zum Lesen zur Verfü-
gung gestellt werden. Die Bücher sollten bitte 
pfleglich behandelt werden, damit sie mög-
lichst vielen Menschen Lesespass bereiten.

Schauen auch Sie im «offenen Bücher-
schrank» vorbei – und holen Sie sich eine in-
teressante Lektüre. Eröffnung ist am Freitag, 
18. September, ab 17:00 Uhr. Danach ist der 
«offene Bücherschrank» jeweils von 7.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet.

Das Team des Gemeinnützigen Frauenver-
eins Bichelsee-Balterswil freut sich, wenn ein 
reger Bücheraustausch zustande kommt.

Vielerorten wurden alte Telefonkabinen bereits 
zu «offenen Bücherschränken» umfunktioniert.
Ab 18. September gibt es das auch in Balterswil.
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Demnächst LIVE im HEAVEN Music Club
Sa., 5. September: EGO'shooters Band 
«Coole Songs» von Funk über Soul über Rock bis Reggae
Fr., 11. September: Analog Spin, Hard Rhythm & Blues
vom klassischen Rock' n Roll über Soul bis zum funky Crossover
Sa., 12. September: Pät live; Real Music for Real People  
Kein Firlefanz, sondern ehrliche, handgemachte Musik.
Fr., 18. September: The Swiss Crossroads Blues Band 
Pure Blues-Rock made in Switzerland
Sa., 19. September: Dave Goodman & Groove Minister 
Dave Goodman und Martin Röttger rocken das HEAVEN
Fr., 25. September: Purple Lights wieder im Heaven 
Rauer, rauchiger Blues, ein grooviger Mix aus Texas Blues und Rock‘n‘Roll ... Blues‘n‘Roll
Sa., 26. September: The Psychonauts back in Heaven 
Wild raw trashin` music – just The Psychonauts – wieder zurück im HEAVEN
Fr., 2. Oktober: Andy Martin & Band, real Country Music 
Seit mehr als 30 Jahren ein sicherer Wert in der europäischen Country Music Szene
Sa., 3. Oktober: Sleepy Eddie James in Concert 
Die Band spielt mit Leichtigkeit verschiedene Musikstile wie Blues, Rock, Soul und Funk

Beginn jeweils um 21:00 Uhr; geöffnet bis 0:00 Uhr;  EINTRITT FREI!
HEAVEN Music Club, Hauptstrasse 35, 8362 Balterswil� Mehr Infos auf Facebook

Familienverein

Open-Air-Kino vor der Hackenberghütte
Wolltest Du schon immer mal einen tollen Film in spezieller Atmosphäre anschauen? 
Dann reserviere noch heute Dein Kinoticket per E-Mail an info@familienvereinbiba.ch!

Zielgruppe:	 Alle ab der 4. Klasse
Datum:	 Freitag, 18. September, 20 Uhr
Ort:	 Hackenberghütte, Balterswil
Film:	 Lass Dich überraschen – der Film 

hat Kultstatus ...
Filmstart: 	 Wenn es dunkel ist, ca. 20.30 Uhr
Filmende:	 Ca. gegen 22.30 Uhr
Mitbringen:	 Sitzgelegenheit, z.B. Kissen,  

Decke oder ein Klappsessel
Kosten:	 CHF 15.– inkl. Snacktüte (Pop-

corn, Getränk 5 dl, Süssigkeit)
Anmeldung:	 Bitte bis 12. September 2020 an 

info@familienvereinbiba.ch
Corona:	 Schutzkonzept folgt

Wir freuen uns auf einen tollen Kinoabend!

Hinweis: An unseren Anlässen machen wir Fo-
tos, die auf der Homepage und in der NBB pu-
bliziert werden. Wer damit nicht einverstanden 
ist meldet sich bitte bei uns (E-Mail siehe oben).



Wenn Du Freude am Tanzen hast, bist Du bei uns 
im Jazz-Tanz genau richtig. Wir tanzen, haben 
Freude an Bewegung und pflegen einen guten  
sozialen Kontakt. 

Komm vorbei und schau’s dir an!

Infos erteilt: Selina Müggler, Tel. 078 642 52 09

Jazz-TanzJazz-Tanz
Mittwochs von 19 bis 20 UhrMittwochs von 19 bis 20 Uhr

Traberturnhalle, BichelseeTraberturnhalle, Bichelsee

LUDOTHEK   |   VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN   |   VERMISCHTES
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Aus den Vereinen

Zahlreiche Events wegen Corona abgesagt  
Die Corona-Fallzahlen steigen seit Wochen wieder, Schutzkonzepte sind eine mühsame 
Sache – für die Veranstalter und Gäste von Anlässen. Daher hagelt es erneut Absagen.

Historischer Verein Bi-Ba
Der Vorstand des HVBB hat schweren Her-
zens entschieden, den für 5. September an-
gesetzten Festanlass «150 Jahre Spritzenhaus 
Bichelsee-Balterswil» abzusagen. Auch die 
traditionellen und beliebten Vollmondtreffs 
können bis auf Weiteres nicht stattfinden.

Frauengemeinschaft Bi-Ba
Die Frauengemeinschaft Bichelsee-Balterswil 
musste die für 26. August geplante Besichti-
gung der Inno Recycling in Eschlikon ebenso 
absagen wie den für 29. September geplanten 
Auffrischungskurs der Auto-Theorie. Ob die 
für 4. November geplante Besichtigung der 
Reha Klinik in Zihlschlacht stattfinden kann, 

wird kurzfristig entschieden, je nach aktueller 
Corona-Lage.

Gemeinnütziger Frauenverein Bi-Ba
Der «begehbare Kleiderschrank» am 16. Sep-
tember wurde abgesagt. Auch das traditionel-
le «Kerzenziehen», das Mitte Oktober hätte 
stattfinden sollen, wird nicht durchgeführt. 

Familienverein Bi-Ba
Der «Bring und Holtag», geplant für Samstag, 
24. Oktober, kann leider nicht stattfinden.

Senioren-Mittagstisch-Team
Der monatliche Mittagstisch für Senioren fin-
det bis auf Weiteres nicht statt.� Redaktion

Ludothek Bichelsee-Balterswil

Neuauflage des beliebten «Krimi-Dinner»  
Die Erstauflage des «Krimi-Dinner» im vergangenen Jahr war ein grosser Erfolg – und ein 
genialer Anlass. Nun gibt es eine «doppelte Neuauflage» – am 24. und am 25. Oktober.

«Was Feines für den Magen, was Spannendes 
für den Kopf, was Lustiges für alle Anwesen-
den!» «Aber ... das sind ja gleich drei Wünsche 
auf einmal! Also das geht nun wirklich nicht!» 
Ha! Und ob das geht! Beim «Krimi-Dinner»! 
Der ist ein riesengrosser Spass, denn es ist 
einfach lustig, gemeinsam mit den anderen in 
verschiedene Rollen zu schlüpfen. Spannend 
ist es ausserdem – gilt es doch, einen Mordfall 
zu lösen. Da wird diskutiert, heimlich geflüs-
tert, es werden vertrauliche Gespräche unter 
vier Augen geführt – und auch vor allen Gästen 
Anschuldigungen vorgetragen. Das Ganze gar-
niert mit einem feinen Essen und Getränken ...

Die Geschichte 2020 ...
... hat es wieder in sich: Die Verleihung des 
Friedensnobelpreises rückt in greifbare Nähe 
– und die würdigen Gäste des opulenten Ga-
la-Abends versuchen ein letztes Mal, entschei-
denden Einfluss auf die Vergabe der begehrten 
Auszeichnung zu nehmen. Von der Queen of 
England bis hin zur ehemaligen Nobelpreisträ-
gerin agieren alle am persönlichen Limit. Doch 
dass gleich ein Mord den gebohnerten Parkett-
boden des galanten Banketts erschüttern wird, 
sah wirklich niemand vorher ... oder doch?

Anmelden und mitmachen
Für alle, die noch nie Sherlock oder Holmes 
waren, sei erklärt, wie's funktioniert: Etwa drei 
Wochen vor dem «Krimi-Dinner» erhalten die 
Gäste mitgeteilt, welche Rolle ihnen zuge-
teilt wurde – und können sich entsprechend 
vorbereiten, passende Verkleidung inklusive. 
Während des geselligen Abends selbst wer-
den die Gäste vom Team der Ludothek aufs 
Feinste verwöhnt – mit Welcome Drink sowie 
3-Gang-Menü! Die Teilnahme kostet 48 Fran-
ken pro Person – ohne Getränke.

Impressionen vom ersten «Krimi-Dinner» im 
Jahr 2019 finden Interessierte auf unserer 
Homepage ludobichelseebalterswil.jimdofree.
com/fotogalerie/

Alle, die nun Lust bekommen haben, an ei-
nem der beiden «Krimi-Dinner» am 24. oder 
25. Oktober 2020 mitzuwirken, melden sich 
bitte bis spätestens am 19. September 2020 
an. Bedenken Sie: Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt! Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Team der Ludothek Bi-Ba, Claudia Stamm,  
079 569 90 12, cstamm@bluewin.ch.� Red.

Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr (fast ausgebucht)
Samstag, 24. Oktober, 19 Uhr (Plätze frei)
Haus Büchele, Balterswil
Welcome Drink & 3-Gang-Menü, CHF 48.– p.P.



Veranstaltungen – auch stets aktuell auf www. bichelsee-balterswil.ch

AGENDA   |   SEPTEMBER – OKTOBER 2020

DO 1.10. Monatsübung Samariter Bächelacker Samariterverein
FR 2.10. 21:00 Andy Martin & Band Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 3.10. 21:00 Sleepy Eddie James Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 3.10. 13:30 Endschiessen Schiessanlage Steig Aadorf SG Balterswil-Ifwil
SO 4.10. Ferienpass Ferienpass Ferienpass
SO 4.10. 10:00 Erntedank-Gottesdienst Pfarrkirche Bichelsee Kath. Kirchgemeinde
FR 9.10. 21:00 Bad Ass Romance Heaven Music Club Heaven Music Club

Oktober 2020

Angaben ohne Gewähr; Basis sind die Meldungen der Veranstalter an die Gemeinde BiBa per Redaktionsschluss dieser Ausgabe

September 2020
FR 4.09. 9:30 Krankenkommunionfeier Bei den Kranken daheim Kath. Kirchgemeinde
FR 4.09. 21:00 Jack & the Jive Gang Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 5.09. 9:30 Stiftehalter basteln Hauptstr. 12, Bichelsee Kreatelier
SA 5.09. Monatsstamm CVP CVP Bichelsee-Balterswil CVP Ortspartei
SA 5.09. 21:00 EGO'shooters Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 6.09. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchgem.haus B'see Evang. Kirchgemeinde
DI 8.09. 15:00 Mütter- und Väterberatung Evang. Kirchgem.haus B'see Perspektive Thurgau
DO 10.09. Seniorenwanderung Evang. Kirchgemeinde Bi-Ba
DO 10.09. 19:45 Zug 2 Feuerwehrdepot Feuerwehr Bi-Ba
FR 11.09. 21:00 Analog Spin Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 12.09. 13:30 Eidg. Feldschiessen 2020 SA Brüggis Oberwangen Schützengesellschaft
SA 12.09. 21:00 Pät Heaven Music Club Heaven Music Club
MI 16.09. 19:45 Atemschutz Zug 1 Feuerwehrdepot Feuerwehr Bi-Ba
DO 17.09. 19:45 Atemschutz Zug 2 Feuerwehrdepot Feuerwehr Bi-Ba
FR 18.09. 17:00 «Offener Bücherschrank» Alte Post Balterswil Gemeinnütziger Frauenver.
FR 18.09. 19:00 Neuzuzügeranlass Gemeinde Politische Gemeinde
FR 18.09. 20:00 Open-Air-Kino am Hackenberg Hackenberghütte Familienverein Bi-Ba
FR 18.09. 21:00 The Swiss Crossroads Blues Band Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 19.09. 17:00 Fiire mit de Chliine Kath. Kirche Ökum. Kirchgemeinde
SA 19.09. 21:00 Dave Goodman & Groove Min. Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 20.09. 10:15 Bettagsgottesdienst in Dussnang Evang. Kirche Evang. Kirche
SO 20.09. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchgem.haus B'see Evang. Kirchgemeinde
DO 24.09. 12:00 Start Stafette B'wil – Bern Lützelmurgareal Sekundarschule
FR 25.09. 14:00 Spielnachmittag in Dussnang KGH Ökum. Seniorenkreis
FR 25.09. 21:00 Purple Lights Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 26.09. 9:30 Herbstliche Türdeko basteln Hauptstr. 12, Bichelsee Kreatelier
SA 26.09. 13:00 Internes Rangturnen Turnhalle Lützelmurg Geräteriege Balterswil
SA 26.09. 21:00 The Psychonauts Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 26.09. 08:30 FLIZKIDS Turnhalle Lützelmurg Geräteriege Balterswil
SA 26.09. 19:00 Suppentag – Special Edition Evang. Kirchg.haus Dussnang Ökum. Kirchgemeinde
SO 27.09. Abstimmung Gemeindehaus Politische Gemeinde
SO 27.09. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchgem.haus B'see Evang. Kirchgemeinde
SO 27.09. 17:00 Konzert MIT Männerchor Aadorf Kath. Kirche Damenchor Balterswil

MI 30.09. Häckseldienst Ganzes Gemeindegebiet Politische Gemeinde Bi-Ba
MI 30.09. Metallsammlung Schulzentrum Lützelmurg Politische Gemeinde Bi-Ba

Entsorgung


